
Meine Haltung
Ein Bogen zur Selbstreflexion
Bitte nehmen Sie sich ein wenig Zeit für Ihre persönliche Reflexion.  
Sie entscheiden selbst, ob und welche Ihrer Antworten Sie im Nachgang teilen möchten.

Teil A: Perspektiven & Annahmen

1.	 Wann habe ich zuletzt über meine eigene soziale Position nachgedacht (z. B. über meine 
Herkunft, Sprache, Bildung, Privilegien etc.)?

2.	 Wie nehme ich Eltern bzw. Schülerinnen und Schüler mit (vermeintlichem) Migrations-
hintergrund wahr? Betrachte ich sie als separate homogene Gruppe?

3.	 Wenn ich an Schülerinnen und Schüler, Eltern oder Lehrkräfte mit internationaler  
Familiengeschichte denke, habe ich folgende Annahmen: 

4.	 Welche Bilder oder Narrative verbinde ich bewusst oder unbewusst mit dem Thema 
Migration und Schule? 

Teil B: Haltung im professionellen Handeln 

1.	 Eine Haltung, auf die ich meiner beruflichen Praxis stolz bin:  

„Ich bin ehrlich bemüht,   

 

.“	

2.	 Eine Situation, in der ich deutlicher Haltung hätte zeigen können: 

Situation:  

 

Deshalb habe ich gezögert:  



3.	 Eine Haltung, die mir (manchmal) schwerfällt, die mir aber für mein professionelles  

Handeln wichtig ist:  

 

4.	 Eine Haltung, die ich künftig bewusst stärker vertreten und zeigen möchte: 

 

 

 

5.	 Ich werde bewusst eine Haltung (zum Beispiel der Klarheit, der Gelassenheit, der  

Offenheit, der Gerechtigkeit, der Präsenz, der Wertschätzung, des Respekts, des  

Vertrauens, …)  

  zeigen,  

weil  


